
Q u e l l e :
www.lazarus.at/2019/03/18/aktualisierter-dnqp-expertenstandard-entlassungsman
agement-im-praxistest

Aktualisierter  DNQP-Expertenstandard
Entlassungsmanagement im Praxistest

Der Expertenstandard „Entlassungsmanagement in der Pflege“ wurde von einer
15-köpfigen Arbeitsgruppe unter der Leitung von Prof. Dr. Bärbel Dangel zum
zweiten Mal  aktualisiert.  Seine Veröffentlichung ist  für  Mai  2019 geplant.  In
einem  Projekt  soll  nun  unter  wissenschaftlicher  Begleitung  das  aktuelle
Qualitätsniveau  zum  pflegerischen  Entlassungsmanagement  in  diversen
Einrichtungen  erhoben  sowie  interne  Qualitätsindikatoren  hinsichtlich  ihrer
Praxistauglichkeit  und  Akzeptanz  erprobt  werden.

 

Das  wissenschaftliche  Team  des  DNQP  sucht  für  dieses  Praxisprojekt
Krankenhäuser  jeder  Versorgungsart,  Einrichtungen  der  Kurzzeitpflege  und
Rehabil i tat ionskliniken,  die  ihr  aktuelles  Qualitätsniveau  zum
Entlassungsmanagement auf den Prüfstand stellen und weiter entwickeln wollen.

Interessierte Einrichtungen sollten folgende Merkmale erfüllen:
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Unterstützung des Projektes durch das leitende Management
Motivation  zur  internen  Qualitätsverbesserung  auf  Basis  von
Expertenstandards
Ressourcen  zur  Datenerhebung  (Audit  und  Indikatoren  zum
Entlassungsmanagement)
Benennung  einer  projektverantwortlichen  Person,  die  an  drei
Projektsitzungen in Osnabrück teilnehmen kann (1. Sitzung 28.06.2019).

Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung eine kurze Darstellung Ihrer Einrichtung, der in
Frage  kommenden  Modellpflegeeinheiten  und  der  Erfahrungen  mit  dem
pflegerischen Entlassungsmanagement bei.  Für Rückfragen zum Projekt  steht
Heiko Stehling (h.stehling@hs-osnabrueck.de oder unter Tel.: 0541-969 7003) zur
Verfügung.

Bewerbungen werden bis zum 31. Mai 2019 erbeten.


